
RODODENDRON

PFLANZANLEITUNG FÜR RODODENDRON
 WIE PFLANZE ICH RODODENDRON  RICHTIG?



1. Beste Pflanzzeit
Frühjahr: März bis Mai

Herbst: September bis November
Containerpflanzen auch außerhalb möglich (frostfrei)

2. Standort wählen
Ideal ist:Halbschatten bis lichter Schatten

Geschützt vor praller Mittagssonne
Windgeschützt Hohe Luftfeuchtigkeit vorteilhaft

Unter lichten Bäumen fühlt sich Rhododendron oft wohl.

3. Boden vorbereiten
Rhododendren brauchen:

Saure Erde (pH 4,5–6)
Humos, locker, durchlässig

Gleichmäßig feucht
Geeignet: Rhododendronerde, Moorbeeterde ,Mit

Rindenhumus verbessern
Ungeeignet: Kalkhaltiger Boden, Verdichtete Böden, Staunässe

4. Pflanzen einsetzen
Pflanzloch doppelt so breit wie der Wurzelballen

Nicht zu tief pflanzen
Oberkante Ballen leicht sichtbar lassen

Erde andrücken und gut wässern
Pflanzabstand: Kleine Sorten: 60–80 cm, Große Sorten: 1,5–2 m

5. Gießen
Regelmäßig gießen

Besonders in Trockenzeiten und bei Knospenbildung
Keine Staunässe, Am besten mit Regenwasser.



6. Mulchen
Ideal mit: Rindenmulch, Pinienrinde, Laubkompost

… schützt flache Wurzeln und hält Feuchtigkeit.

7. Düngen
Im Frühjahr nach der Blüte düngen
Rhododendrondünger verwenden

Nicht überdüngen

8. Rückschnitt
Meist kaum nötig

Verblühte Blüten vorsichtig ausbrechen
Alte oder störende Triebe nach der Blüte schneiden

9. Blütezeit
Je nach Sorte:
April bis Juni

10. Winterpflege
Meist winterhart

Junge Pflanzen mulchen
Bei Wintersonne vor Austrocknung schützen

Kübel isolieren

11. Häufige Probleme
Gelbe Blätter: Kalk im Boden/Wasser, Eisenmangel, Falscher

pH-Wert
Wenig Blüten: Zu dunkel, Falscher Schnitt, Trockenstress im

Sommer

Schön kombinieren mit:
Azalee, Kamelie, Farne, Heidepflanzen
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